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HDG Bavaria GmbH – Werk Massing



Gelebte Nachhaltigkeit bei HDG 

 Geprüfte Qualität: Umwelt- und 

Qualitätsmanagement werden bei HDG seit 

vielen Jahren durch den TÜV Süd zertifiziert

 GOGREEN – Postversand über DHL

 Energie aus 100 % heimischer, 

umweltverträglicher Wasserkraft

 Green-IT – Einsatz ressourcenschonender 

Informationstechnologie

 Mitglied im Umweltpakt Bayern

 Wir sind Unterstützer der GEMEINWOHL-

ÖKONOMIE



Gelebte Nachhaltigkeit bei HDG 



Standort und Firmensitz

Markt Massing Berta Hummel Hummelfiguren

Freilichtmuseum Massing Berta-Hummel-Museum



Familienunternehmen

Karl Ackermann 

Firmengründer
† 2005

Therese Ackermann 

Firmengründer
† 2014

Eva Ackermann 

Eigentümerin



Unsere Führungskräfte

Martin Ecker

Geschäftsführung

Harald Benkert

Geschäftsführung
Eva Ackermann

Gesellschafterin



Meilensteine
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HDG Holzheizkessel im Überblick



Vielfach ausgezeichnet
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HDG – Der Systemanbieter

Heizkessel für Scheitholz, 

Hackschnitzel, Späne und Pellets
Beschickungs- und

Austragungssysteme

Speicher-

systeme

Systemkomponenten

(z.B. Frischwasserstation…)

Regelungstechnik/ 

Webanwendungen

Lagersysteme

Alles aus einer Hand



Referenzen

Rathaus Stadt Creußen, Oberfranken

HDG Compact 200, HSl



Referenzen

Landhotel Stemp, Bayerischer Wald

HDG Compact 200, HS-Siebmaterial 



Referenzen

Michaeliskirche, Leipzig 

2x HDG Compact 100, Pellets



Referenzen

Papstgeburtshaus, Marktl am Inn

HDG Compact 25, Pellets



Energiewende? Wo geht die Reise hin?

Energiewende



Novellierung 1. BImSchV

EEWärmeG

EnEV Novelle 2014

Schornsteinfegergesetz

RES-RichtlinieEuP-Richtlinie

MAP-Förderung

Kfw-Programme

EPBD-Richtlinie

Rahmenbedingungen in Europa und Deutschland



Rechtliche Rahmenbedingungen
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 GEG: Vorschrift zur Nutzung erneuerbarer Energien

 Vorbildfunktion für öffentliche Bauten 

 Abdeckung von mind. 50% des Wärmebedarfs durch 

erneuerbare Energien

 Einfache Umsetzung durch Biomassekessel möglich



Treibhausgas-Emissionen von fossiler und 

erneuerbarer Wärme



CO2-Bepreisung



Aktuelle Fördermöglichkeiten für 

Biomasseanlagen



Aktuelle Fördermöglichkeiten für 

Biomasseanlagen

Antrag wurde bereits gestellt

Es besteht eine Pflicht zur Umsetzung bis

April 2026 



Holz – der Brennstoff der Vergangenheit, Gegenwart 

und Zukunft – einfach erneuerbar



Holzvorrat in Deutschland



Holzvorrat im Vergleich 



Pappelwald

Anbau von Stecklinge (je nach Baumart und Umtriebszeit

zwischen 3.000 und 8.000 Stück pro Hektar)

Wärme spüren (pro Jahr und Hektar wächst eine Holzmenge 

nach, die etwa 5.000 Liter Heizöl einspart)

Wachstum – Umtriebszeit ca. 3 bis 8 Jahre (je nach Baumart,

bei Weiden ca. 3 Jahre, bei Pappeln ca. 8 Jahre)

Erste Ernte nach 4-6 Jahren möglich (bei Balsampappel

Erträge von ca. 10-13 Tonnen atro pro Jahr und Hektar)

Alternative mit Potential: Energiewald



Wenn es um die Vermeidung von CO2 und Feinstaub geht,

sind Holzheizungen die Lösung, nicht das Problem.



Kaminkehrermessung M240 
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Holz Pellet  - der nachwachsende Brennstoff 

mit Zukunft
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Brennstoff Holz: Vergleich zu Heizöl

1.000 Liter Heizöl entsprechen:

ca. 5-6 rm Scheitholz (Hartholz - geschichtet) 

ca. 7-8 rm Scheitholz (Weichholz - geschichtet)

ca. 10-15 Srm Hackschnitzel

ca. 2 Tonnen Pellets (= 3 m³)
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Vom Tankwagen zum Heizkörper
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Zentral oder Dezentral
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Zentral oder Dezentral
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Anlagenstandort Feuerwehrhaus



Heizung in Bad Wiessee

Anlagenstandort Feuerwehrhaus
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Anlagenstandort Hagngasse



Heizung in Bad Wiessee

Anlagenstandort Schulhaus



hdg-bavaria.com

Vielen Dank für 

Ihre  Aufmerksamkeit!


